
Name: ……………………………………  Vorname: ……………………………………  
 
Detailhandelsfachfrau / Detailhandelsfachmann Formular  Standortbest immung im Lehrbetr ieb 
 

Berufliche Praxis 
Die betriebliche Standortbestimmung erfolgt aufgrund der Leistungen in den ersten sieben bis neun Monaten der beruflichen Grundbil-
dung.  

Fach-, Methoden-, Sozial- und Selbstkompetenzen 

Punkte max. 
(Es sind nur 
ganze Punkte 
möglich.) 

Sehr gut Gut 
Genü-
gend 

Ungenü-
gend 

4 Punkte 3 Punkte 2 Punkte 1 Punkt 

Die lernende Person erkennt Kundenbedürfnisse und rea-
giert gewandt. Sie zeichnet sich beispielsweise aus durch1: 
- Offenen Zugang auf Kunden 
- Höflichkeit / Umgangsformen 
- Umgangssprache 
- Hilfsbereitschaft 
- Sicheres und freundliches Auftreten 

4     

Die lernende Person erledigt die ihr übertragenen Arbeiten 
überlegt, selbständig und verantwortungsbewusst. Dies zeigt 
sich beispielsweise in1: 
- Erfüllung Leistungsziele 
- Eigeninitiative 
- Verantwortungsbewusstsein 
- Selbständigkeit 

4     

Die lernende Person wendet vorhandene Arbeitsinstrumente 
korrekt und sorgfältig an. Dies zeigt sich beispielsweise in1:  

 Zielorientierter Arbeitsorganisation und -planung  
 Zweckmässigem Einsatz der Arbeitsinstrumente 
 Sorgfältigem Umgang mit Arbeitsinstrumenten 

4     

Die lernende Person verhält sich im Team hilfsbereit und 
leistungsfördernd. Sie zeichnet sich beispielsweise aus 
durch: 
- Hilfsbereitschaft 
- Umgangston und -formen 
- Verlässlichkeit / Ehrlichkeit 
- Kritikfähigkeit 
- Positive Arbeitseinstellung 
- Neugierde/Begeisterungsfähigkeit 

4     

Die lernende Person behält auch in kritischen Situationen 
den Überblick. Dies zeigt sich beispielsweise in1: 
- Bewältigtem Arbeitsvolumen 
- Effizienz bei hoher Qualität 
- Belastbarkeit 
- Ausdauer 
- Umgang mit Belastungen 
- Umgang mit Stress 
- Absenzen 

4     

Total erreichte Punkte:  

 Für die Fortsetzung der 3-jährigen beruflichen Grundbildung sollten mindestens 8 Punkte erreicht werden. 

 Für den Besuch von Fächern aus dem Freikursangebot sind 15 Punkte erforderlich. 

 
Gespräch vom (Ort/Datum): Unterschrift (die Berufsbildnerin / der Berufsbildner): 
 
 ......................................................................................   ......................................................................................................  
 

Ort/Datum: Unterschrift (die lernende Person): Unterschrift (gesetzliche/r Vertreter/in): 
 
 ......................................................   ..................................................................   ............................................................. ….. 
 

 
�Das Or ig ina l  i s t  abzugeben b i s  spä tes tens F re i tag ,  18 .  Ma i  2012 an  d ie  Beru fs fachschu le  
 
bsd. Berufsfachschule des Detailhandels, Postgasse 66, Postfach, 3000 Bern 8 


